FunkDi 3
Arbeitsblatt
Mag. Günter Razenberger

Gebrochen rationale Funktion 2: y = a/x2
1)
Zeichne in ein geeignetes Koordinatensystem die Graphen der Funktion f(x) = 
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 und zwar zuerst für c = ( 10; 20; 30 ) und danach für c = ( (10; (20; (30 ).

Welche Auswirkung hat die Konstante c auf das Krümmungsverhalten der Graphen?

c > 0: Die Funktionen _______________ gekrümmt. c < 0: Die Funktionen _______________ gekrümmt.

2)
Was haben alle Graphen gemeinsam?  ______________________________________________________

3)
Gibt es zu einzelnen Argumenten mehrere Funktionswerte? _____________________________________

Gibt es zu einzelnen Funktionswerten mehrere Argumente? _____________________________________

4)
Welches Symmetrieverhalten der Graphen liegt vor? ___________________________________________

5)
Beweise im Heft folgenden Satz:

Ist f(x) = 
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, dann gilt für alle x, 
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: f( a·x ) = 
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6)
Verwende die Funktion f(x) = 
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 und beantworte folgende Fragen.

a)
In welchem Intervall I liegen die Funktionswerte, wenn die Argumente zwischen 1,2 und 2,6 liegen?

I = ] _______ ; _______ [

b)
Ermittle das kleinste Intervall, in dem f(x) liegen muss, wenn x um höchstens 12% von 2 abweichen darf. Um wieviel Prozent weicht f(x) dann höchstens von f(2) ab?

Berechne die Funktionswerte an den Intervallgrenzen.

___________________________________________________________________________________

Beantworte nun die Frage: ________________ Prozent.

c)
Ermittle das kleinste Intervall, indem x liegen muss, wenn f(x) um höchstens 8% von f(1,2) abweichen darf. Wieviel Prozent von 1,2 darf x von 1,2 dann höchstens abweichen?

Berechne zuerst den Funktionswert f(1,2) = _________, dann die Intervallgrenzen: ________________.

Beantworte nun die Frage: ________________ Prozent.
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	1)
Zeichne in ein geeignetes Koordinatensystem die Graphen der Funktion f(x) = 
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 und zwar zuerst für c = ( 10; 20; 30 ) und danach für c = ( (10; (20; (30 ).

Welche Auswirkung hat die Konstante c auf das Krümmungsverhalten der Graphen ?

c > 0: Die Funktionen sind links gekrümmt. c < 0: Die Funktionen sind rechts gekrümmt.

2)
Was haben alle Graphen gemeinsam?  Sind an der Stelle 0 (Ursprung) nicht definiert.

3)
Gibt es zu einzelnen Argumenten mehrere Funktionswerte ? NEIN
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Gibt es zu einzelnen Funktionswerten mehrere Argumente? JA
4)
Welches Symmetrieverhalten der Graphen liegt vor? Symmetrisch zur y–Achse
5)
Beweise im Heft folgenden Satz:

Ist f(x) = 
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, dann gilt für alle x, 
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	6)
Verwende die Funktion f(x) = 
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 und beantworte folgende Fragen.

a)
In welchem Intervall I liegen die Funktionswerte, wenn die Argumente zwischen 1,2 und 2,6 liegen? (  I = ] 0,30 ; 1,39 [
b)
Ermittle das kleinste Intervall, in dem f(x) liegen muss, wenn x um höchstens 12% von 2 abweichen darf. Um wieviel Prozent weicht f(x) dann höchstens von f(2) ab?

Berechne die Funktionswerte an den Intervallgrenzen.  (  I = ] 0,40 ; 0,65 [
Beantworte nun die Frage: 29,13 Prozent.
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c)
Ermittle das kleinste Intervall, indem x liegen muss, wenn f(x) um höchstens 8% von f(1,2) abweichen darf. Wieviel Prozent von 1,2 darf x von 1,2 dann höchstens abweichen?

Berechne zuerst den Funktionswert f(1,2) = 1,39, dann die Intervallgrenzen:  (  I = ] 1,25 ; 1,15 [
Beantworte nun die Frage: 4,3 Prozent.
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